
Zwei Generationen Könige
Ludger Rumphorst setzt Familientradition fort

Nein, dass sein Vater
ein paar Wochen zu-
vor Schützenkönig in

der St.-Antoni-Bruderschaft
geworden ist, das war für
Ludger Rumphorst nicht das
entscheidende Argument,
selbst auf den Thron zu stei-
gen. Ein wenig mit dem Ge-
danken geliebäugelt hat er
aber im Vorfeld schon, wie
er zugibt.
„Natürlich überlegt man

vorher. Es wäre aber fatal,
den Vogel auf jeden Fall ab-
schießen zu wollen. Dann ist
die Enttäuschung umso grö-
ßer, wenn es dann doch
nicht klappt“, blickt Ludger
Rumphorst zurück.
Von Enttäuschung konnte

bei ihm dann auch keine Re-
de sein. Ganz gelassen sei er
an die Sache rangegangen,
aber schon ein wenig aufge-
stachelt durch die Schützen-
brüder. „Der ein oder andere
sagt dann schon mal, das
machst du eh nicht“, erin-
nert er sich.
Dass es gut läuft, hat er

dann aber doch schnell ge-
merkt. „Nach ein paar
Schuss auf den Vogel ist der
Spaß dann sehr, sehr schnell
da. Dann denkt man, einer
geht noch und es ergibt sich
irgendwie alles“. Und über-
haupt ist für Ludger Rump-
horst eines völlig klar: „Da-
nebenschießen kann ja
eigentlich jeder, dann muss

man einfach mitmachen“.
Während des Schießens

habe er aber schon die Tatsa-
che im Hinterkopf gehabt,
dass dann gleich zweimal
ein Rumphorst Nottuln re-
giert. Als die doppelte Kö-
nigswürde feststand, habe
sein Vater aber „eigentlich
nur gelacht“. Richtig reali-
siert, dass er es wirklich ge-
schafft hat, hat er es erst spä-
ter. „Wenn man Schützenkö-
nig wird, dann gehen einem
tausend Dinge durch den
Kopf und man weiß gar
nicht, woran man zu erst
denken soll“. Beim Festball
sei die Tatsache, dass er es
wirklich geschafft hat, dann
erst richtig gesackt.

Wobei sich Ludger Rump-
horst mit seiner Königswür-
de auch ein klein wenig Är-
ger eingehandelt hat. Seiner
Freundin und künftigen Kö-
nigin Lisa Nordbeck hatte er
nämlich eigentlich verspro-
chen, den Vogel nicht abzu-
schießen. Diese ließ sich
letztlich doch beruhigen und
nahm den Titel Königin der
St. Martini-Bruderschaft ger-
ne an. „Am Anfang musste
ich zwar etwas um meine
Königin zittern, aber später
hat sie dann doch großen
Spaß an der Sache gehabt“,
freut sich Ludger Rumphorst
über das glückliche Ende.
Das Jahr sei wie im Flug

vergangen. Neben den wei-

teren Schützenfesten ist
Ludger Rumphorst vor allem
das Martinsspiel auf dem
Martinimarkt in Erinnerung
geblieben. „Ich habe wirk-
lich 365 Tage mindestens
einmal täglich daran ge-
dacht, dass ich König der St.
Martini-Bruderschaft bin“,
blickt Ludger Rumphorst
voller Stolz zurück. Und bei
der Familientradition liegt
natürlich nahe, dass der 21-
Jährige dem Vater auch im
nächsten Verein auf den
Thron folgen möchte. Für
Ludger Rumphorst sind sol-
che Gedanken zwar noch
weit weg, aber für die Zu-
kunft heißt es für ihn: „Fort-
setzung folgt“. (as)

Was für London die Windsors sind, sind für Nottuln die Rumphorsts. Ludger Rumphorst (Mitte) konnte sich, sehr zur Freude von Bruder Laurenz und Vater
Laurenz senior, im vergangenen Jahr die Königswürde der Martini-Bruderschaft sichern. Foto: Dieter Klein
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Das Programm in Kürze

Freitag, 7. Juli
20 Uhr: Großer Festball im
Festzelt auf den Kastani-
enplatz

Samstag, 8. Juli
14 Uhr: Antreten zum Vo-
gelschießen, Stiftsdorf

17.30 Uhr: Proklamation,
Fahnenschlag im Stiftsdorf

20 Uhr: Großer Königsball
im Festzelt, Polonaise mit
Fahnenschlag

Sonntag, 9. Juli
10 Uhr: Frühstück

11 Uhr: Heilige Messe
und Kranzniederlegung,
anschließen Zug durch die
Gemeinde

Traditionen stecken den Rahmen ab
Heinz Kunsleben hat Ehrendirektorwürde abgegeben

Heinz Kunsleben hat
den Staffelstab an
Markus Schürmann

weitergegeben. Grund genug
für ein kleines Interview.

Herr Kunsleben, beschrei-
ben Sie kurz die Aufgaben
eines Ehrendirektors.

Heinz Kunsleben: Die
Aufgaben des Ehrendirek-
tors bei der Sankt Martini
Bruderschaft sind in der Sat-
zung festgelegt. Demnach ist
der Ehrendirektor Mitglied
des Vorstandes und beraten-
des Mitglied im Geschäfts-
führenden Vorstand. Der Eh-
rendirektor repräsentiert die
Bruderschaft bei offiziellen
Anlässen. Insbesondere
kümmert sich der Ehrendi-
rektor um den Zusammen-
halt im Vorstand und führt
die Kommunikation mit al-
len Mitgliedern, insbesonde-
re auch mit den nicht mehr
aktiven Mitgliedern.

Warum haben Sie Ihr Amt
abgegeben?

Heinz Kunsleben: Nach
über 40 Jahren Schützenfest
gemeinsam mit meiner Frau
Susanne in beiden Bruder-
schaften haben wir be-
schlossen die Rolle des Zu-
schauers zu übernehmen.
Die Martinibruderschaft hat
es wieder geschafft den Ge-
nerationenwechsel inner-
halb des Vorstan-
des zu gestal-
ten. Die

aktuelle Führungsriege be-
steht aus sehr jungen Mit-
gliedern. Aus diesem Grund
hat sich der Wechsel zu
einem deutlich jüngeren Eh-
rendirektorpaar angeboten.
Susanne und ich sind Mar-
kus Schürmann und seiner
Frau für die Übernahme des
Ehrenamtes sehr dankbar
und wir wünschen den bei-
den eine schöne Zeit. Die
jüngsten Ergebnisse der Bru-
derschaft zeigen, dass wir
den richtigen Zeitpunkt für
den Wechsel gewählt haben.
Die Bruderschaft hat ver-
standen wie wichtig es ist
sich um die Mitglieder zu
kümmern und den Mitglie-
dern ein attraktives Angebot
zu bieten. Die Martini wird
mit diesem motivierten, jun-
gen Vorstand und mit Mar-
kus als Ehrendirektor weiter-
hin eine gute Zukunft in
Nottuln haben und Susanne
und ich wünschen der Bru-
derschaft alles Gute.

Herr Schürmann, welche
Erwartungen haben Sie an
Ihre neue Aufgabe?

Markus Schürmann: Die
Martini zu unterstützen. Ih-
nen bei Bedarf mit Rat und
Tat zur Seite zu stehen. Ih-
nen helfen, ihre Ideen um-
zusetzen, damit die Bruder-
schaft und das Schützenfest
wieder mehr Auf-

merksamkeit und Zuspruch
bekommt.

Was sind Ihre Aufgaben als
Ehrendirektor beim Schüt-
zenfest?

Markus Schürmann: Ich
bin ein Repräsentant der
Bruderschaft. Ich sehe mich
aber auch als Mittelsmann.
Ich möchte ein offenes Ohr
für die Martini und die Bür-
ger haben.

Welchen Stellenwert hat
die Schützenfest-Tradition
heute noch?

Heinz Kunsleben: Durch
die Mitgliedschaft in den

Bruderschaften haben wir
einen Großteil unserer
Freunde kennen gelernt. Die
Gemeinschaft stand und
steht im Vordergrund und
die überlieferten Traditionen
geben den festlichen Rah-
men , in dem sich dann alle
gerne bewegen können. Die
Tradition einer Gemeinde
wie Nottuln wird gerade an
den Schützenfestterminen
sichtbar. Die Tradition bildet
eine Art Erdung und gibt
dem Begriff Heimat Inhalt.
Die Martinibruderschaft ist
schon vor über 630 Jahre in
Nottuln erwähnt worden.
Durch Festhalten an alten
Traditionen ist diese lange
Zeit der Präsenz allerdings
nicht erreicht worden. Die
Bruderschaft hat sich immer
wieder neu erfunden und
das ist auch jetzt wieder der
Fall. Die Bruderschaft ist ein
Angebot an die Nottulner
Jugend aus den eigenen Rei-
hen einen Teil ihrer Freizeit
selbst zu gestalten. Die Tradi-

tionen können da ein hilfrei-
cher Rahmen sein. Die Bru-
derschaft muss sich bei allen
nötigen Änderungen immer
daran erinnern wo ihre Wur-
zel sind und sich an den Ta-
ten ihres Namenspatrons,
dem Heiligen Sankt Martin
orientieren. Der Bruder-
schaft wünschen Susanne
und ich ein schönes Schüt-
zenfest, insbesondere den
Königspaaren und unseren
Nachfolgern viel Spaß.

Markus Schürmann: Mit-
glied in einer Bruderschaft
bedeutet Gemeinschaft,
Spaß, aber auch Verantwor-
tung. So kann eine alte Tra-
dition erhalten bleiben. Lei-
der geht eben diese Tradition
bei vielen Leuten verloren.
Der Stellenwert in der Ge-
meinde ist nicht mehr so
hoch. Durch Lern-, Berufs- &
Freizeitstress, verliert das
Schützenfest und die Bru-
derschaft leider immer mehr
an Wert. (as)

Schützenfeste sind auch heute noch viel mehr als nur eine alte Tradition. Gemeinschaft und
Spaß werden auch bei der St.-Martini-Bruderschaft groß geschrieben. Foto: Dieter Klein

Heinz Kunsleben (2.v.l.) hat sein Amt an Markus Schürmann
(links) weitergegeben. Foto: St.-Martini-Bruderschaft
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